
 
Samstag, 17.01.2026 

       
 2. Damen 15:30 Uhr  

TV SACHSENROSS HILLE  2:  HSG 
PETERHAGEN/ LAHDE 3  

 
1.Damen 17:30 Uhr  

TV SACHSENROSS HILLE  1: TUS 
NETTELSTEDT 

 
1.Herren 19:30 Uhr  

TV SACHSENROSS HILLE  1: VFL 
HANDBALL MENNIGHÜFFEN 2 

 

Sonntag, 18.01.2026 
 

3. Herren 11:00 Uhr  
TV SACHSENROSS HILLE  3: TUS 

EINTRACHT OBERLÜBBE 4 

 

An alle Haushalte mit Tagespost       

Sachsenroß  Info 5 – 2025/2026 

TERMINE 
 

 

Handball                                      
Seite 2-3                                        

1. Damen 

Handball                  
Seite 4-5 

E-Mädchen 

Turnen                                     
Seite 6-7                                        

Rückblick 
JHV 

Aus dem Verein 
Seite 8                             

Weih-
nachtsfeier 

          

INFO 
,Sachsenroß‘ 

DANKE für die Stiftung des heutigen Spielballs:  

Physiotherapie Christoph Koch, Mindener Straße 67, 32479 Hille  
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 Hinserie vorbei - Vieles richtig gemacht, aber Chancen 
ausgelassen 

Nachdem wir am ersten Spieltag 

eine verdiente Niederlage in 

Nettelstedt hinnehmen mussten 

und recht nervös in die Saison ge-

startet sind, folgte eine super Vor-

stellung zu Hause gegen Rietberg-

Mastholte, bei der wir einen klaren 

24:17 Heimsieg einfahren konnten. 

In den folgenden Spielen wechsel-

ten sich Niederlagen und Siege ab, 

sodass wir am 29.11.2025 nach 

Verl gefahren sind, um dort einen 

Auswärtssieg zu feiern und auf 

10:10 Punkte zu kommen. Leider 

kam es anders. Selten fühlte sich 

eine Niederlage so ungerecht an, 

wie an dem Tag, denn wir haben 

ein wirklich gutes Auswärtsspiel 

gemacht, über die gesamten 60 

Minuten gesehen haben wir es 

aber leider in den letzten 8 Minu-

ten nicht geschafft, uns gegen ei-

nen ungünstigen Spielverlauf zu 

wehren (7 Meter-Verhältnis 

11:2  gegen uns usw). Da es aber 

kurz vor der Halbzeit einen Regel-

verstoß der Schiedsrichter gab, 

haben wir Protest gegen die Wer-

tung eingelegt und warten leider 

noch auf eine finale Entschei-

dung. Es ist also möglich, dass es 

ein Wiederholungsspiel geben 

wird. Doch nun fangen wir wieder 

bei uns an, denn nur diese Dinge 

können wir beeinflussen. Wir ste-

hen mit 8:14 Punkten leider am 

unteren Rand des Mittelfelds der 

Tabelle und haben zwei klare Auf-

gaben für die Rückrunde. Die 4 

Spiele, die wir gewonnen haben, 

haben wir sehr deutlich und über-

zeugend gewonnen, 3 Mal hatten 

wir absolut keine Chance, da der 

Gegner wirklich überragend war 

(EURo und TG Herford) oder un-

sere Einstellung am Sonntag-

abend um 18:00 Uhr in Jöllenbeck 

nicht passte. In 4 Spielen aller-

dings, fehlte uns oft in den letzten 

10 Minuten die Cleverness und 

Ruhe, die man braucht, um enge 

Spiele zu gewinnen (Nettelstedt, 
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Oberlübbe, VFL Herford und eben 

Verl). Wie lauten also die beiden 

Aufträge für die Rückrunde? Zum 

einen wollen wir auch die knap-

pen Spiele gewinnen, um die nöti-

gen Punkte für einen sicheren 

Klassenerhalt zu sammeln und 

zum anderen wollen wir unbe-

dingt ein Derby zu Hause gewin-

nen! Also kommt alle am Samstag 

in die Halle, damit wir das erste 

Ziel vielleicht schon gegen 

Nettelstedt mit eurer Unterstüt-

zung erreichen können. Dazu 

müssen wir wieder einmal unsere 

sehr starke Abwehr ins Rennen 

werfen und Lösungen gegen 

eine wirklich gut funktionieren-

de 5:1 Deckung aus Nettelstedt 

finden. Insgesamt ist die Trai-

ningsbeteiligung über die ge-

samte Hinserie hinweg super, 

die Mädels ziehen alle an einem 

Strang, die Stimmung ist gut und 

wir scheuen uns auch nicht, Din-

ge offen und klar anzusprechen, 

um es dann besser zu machen. 

Sehr gerne bleiben Ötte und ich 

auch in der nächsten Saison 

Trainer einer großartigen Mann-

schaft und freuen uns sehr, dass 

wir schon viele feste Zusagen 

der Spielerinnen für die nächs-

te Saison haben. Zur Zusam-

mensetzung des Kaders für die 

neue Saison werden wir bald 

noch mehr sagen können, nun 

gilt es aber, die nötigen Punk-

te zu sammeln und Mann-

schaftssport weiterhin groß zu 

schreiben, denn das zeichnet 

uns sicherlich aus. 

 

  

Mit sportlichen Grüßen,               

Euer Ingo 
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Großer Auftritt für die E-Mädchen 

Was für ein Erlebnis für die E-

Mädchen der H2: Sie durften Ende 

des Jahres Spalier stehen bei den 

Hauptrunden-Partien Angola – 

Schweden und Norwegen – Brasili-

en bei der Handball-WM in Dort-

mund. Inklusive Abklatschen mit 

den Spielerinnen. „Das war so ein 

tolles Erlebnis“, sagt Milla Hopp-

mann. „Die Spielerinnen waren 

total nett, nach dem Spiel sind wir 

noch zu den Schwedinnen und An-

golanerinnen gegangen und haben 

uns Autogramme geholt“, ergänzt 

ihre Mitspielerin Nia Lange. Doch 

wie kam es dazu, dass die Hillerin-

nen diesen großen Auftritt hatten? 

Trainerin Imke Tiemann hatte im 

Oktober einen Instagram-Post des 

Deutschen Handball-Bundes ge-

sehen, in dem aufgerufen wurde, 

sich als Spalierkinder zu bewer-

ben: „Ich habe dann einfach ge-

antwortet, aber geglaubt, dass 

viele Vereine ähnlich wie wir rea-

gieren werden und wir sowieso 

keine Chance haben.“ Wenige 

Wochen später kam dann die 

Nachricht, dass das Team ausge-

wählt wurde und nach Dortmund 

reisen durfte. „Die Freude war 

riesig – sowohl bei den Mädels 

als auch bei uns Trainern“, sagt 

Imke Tiemann. „Wir haben uns 

dann an dem Sonntag um 11 

Uhran der Sporthalle getroffen 

und sind mit einem großen Bus 

nach Dortmund gefahren“, er-

zählt Imke Tiemann. Mit an Bord 

sind auch die Familien und sogar 

einige Freunde. Einige der Mädels 

mussten sogar Interviews geben. 

„Das war ganz schön aufregend“, 

erinnert sich Imke Tiemann. Die 

Kinder sind dann in ein „Fan-

Village“ geführt worden, in dem 

sie bis zur Schlussbesprechung und 

zur generalstabsmäßigen Vorbe-

reitung auf ihren Einsatz spielen 

durften.  Alle Kinder mussten na-

türlich am nächsten Tag zur Schule 

– vielleicht etwas weniger ausge-

schlafen als üblich, denn der Aus-

flug endete erst gegen 1 Uhr 

nachts wieder zurück in Hille. 

 

Svenja Kracht 
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Vielseitigkeit ist Programm:  

Jahreshauptversammlung Turnen-Breitensport 

Dem Protokoll nach das übliche 

Procedere: Jahresrückblicke, Wah-

len, kurzer Ausblick. Dem Gefühl 

nach aber soviel mehr: Der Blick in 

sportliche Vielfalt, Begegnung und 

Gemeinschaft für Menschen im 

Alter von von 0 bis 91 - beste Wer-

bung für Sport im Verein. Doch der 

Reihe nach: Am 31. Oktober 2025 

lud der Abteilungsvorstand Tur-

nen/Breitensport unter der Leitung 

von Julia Wüllner-Claus zur jährli-

chen Versammlung ein. Dina Bar-

ner (2. Vors.) berichtete von zwei 

Aktionen der Abteilung, die jetzt 

einen festen Platz im jährlichen 

Sport(fest)-Programm haben: Das 

„Kibaz“ (Kinder-

Bewegungsabzeichen) und das 

Deutsche Sportabzeichen. 60 Kin-

der (Kibaz) und 85 Sportlerinnen 

und Sportler (Sportabzeichen) wa-

ren bis jetzt erfolgreich. Glück-

wunsch! Danach startete ein wil-

der Ritt durch die Sportvielfalt, die 

meisten nicht nur vorgelesen vom 

Abteilungsvostand, sondern von 

den anwesenden Übungslei-

ter*innen oder anderen Gruppen-

mitgliedern anschaulich beschrie-

ben. Von den ganz kleinen 

„Sachsenfohlen“ (bis 3 Jahre) und 

den „Zappelrössern“ (3-6 Jahre) 

über das Mädchenturnen 

(allgemein und Wettkampfturnen) 

und zwei Judogruppen bis zu den 

Leichtathletik-Kids: Fast überall ist 

die Halle voll – manchmal zu voll. 

Es geht sowohl um Spaß an der 

Bewegung als auch um Wett-

kampfsport (Geräteturnen, Judo 

und Leichtahtletik). Und es geht 

um die Vereinszukunft: Denn wer 

früh einsteigt und schöne Erlebnis-

se mit dem Sport verbindet, 

nimmt das im besten Fall auch mit 

ins Erwachsenleben. Die Vielfalt 

bei den Erwachsenen steht dem in 

nichts nach und zeigt sich in aktu-

ell 15 Angeboten - die meisten 

feste Gruppen, manche als Kurs. 

„Fitnessturnen“ (Sina Hintenberg), 

„Handball meets Fitness“ für ehe-

malige Handballer*innen, Cross-

Training für Männer und Frauen, 

Zumba, „Body-fit light“ für Anfän-

ger und Wiedereinsteiger, „Strong 
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nation“, ein High Intensity-

Intervalltraining, „Let´s dance!“, 

Frauengymnastik (Karin Siller) 

und Frauenfitness (Ingrid Squar-

ra), Qigong, Männer „Krummer 

Rücken“ (Martin Birkner), Män-

ner-Gymnastik (Klaus Gerling), 

„H4B“ (ehemalige Handballer mit 

Spaß an Gymnnastik und Radfah-

ren), „Fit ab 55 

„Seniorengymnastik für Frauen 

und Männer“ und Yoga im Sitzen. 

Die einzelnen Berichte ließen 

spüren, dass neben dem Sport 

auch die Gemeinschaft eine wich-

tige Rolle spielt, was sich in 

Teamveranstaltungen und -

fahrten zeigt. Erwähnenswert: 

Viele der anwesenden Übungslei-

tenden bedankten sich herzlich 

beim Abteilungsvorstand für den 

wertschätzenden Umgang und 

das Gefühl, mit Wünschen und 

Anliegen immer gehört zu wer-

den. Wie schön, wenn Lob auch 

mal ausgesprochen wird :-) Die 

Wahlen verliefen mit einstimmi-

ger Wiederwahl aller Vorstands-

mitglieder. Es sind: 1. Vorsitzende 

Julia Wüllner-Claus, 2. Vorsitzen-

de Dina Barner, Erwachsenenwar-

te Astrid Polster und Frank West-

ermann, Kinder- und Jugendwarte 

Nina Tieman und Janika Musolf. 

Herzlichen Glückwunsch zu die-

sem Vertrauensbeweis und DAN-

KE für eure Leidenschaft und euer 

Engagement!Ganz ohne „aber“ 

geht es hier leider auch nicht: Die 

Sportnachfrage ist größer als die 

Kapazitäten (Engpass Trai-

ner*innen), und es passiert im-

mer mal wieder, dass Übungslei-

tende aus verschiedensten Grün-

den aufhören. Verabschiedet 

wurden mit großem Dank und 

Träne im Knopfloch: Andrea Mül-

ken (Zappelrösser), Kirsten Voß 

(allg.  Mädchenturnen) und Dieter 

Schwenker („Fit ab 55“). Geeignete 

und willige Menschen zu finden, die 

diese Aufgaben übernehmen, ist 

und bleibt eine der größten Heraus-

forderungen. Zu den Plänen: Eine 

Sportgruppe für Kinder von 5-8 Jah-

ren soll eingerichtet werden 

(Übungsleiter*in gesucht...), ebenso 

eine Fitnessgruppe für junge Er-

wachsene und vielleicht ein 

Schwimmkurs (Seepferdchen). Bis 

solche Ideen in die Tat umgesetzt 

werden,  müssen noch viele Schritte 

gegangen werden. Toll, dass das 

Vorstandsteam sich immer wieder 

reinhängt! 

 

Birgit Kaupmann 
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Rückblick Weihnachtsfeier 2025 

Am 1. Advent herrschte in der 

Sporthalle des TV Hille eine ganz 

besondere vorweihnachtliche Stim-

mung: Rund 65 Kinder im Alter von 

3 bis 8 Jahren kamen gemeinsam 

mit ihren Eltern zu unserer diesjäh-

rigen Kinderweihnachtsfeier zu-

sammen. Mit fröhlichen Weih-

nachtsliedern wurde gemeinsam 

gesungen und bei der Weih-

nachtsedition von „1, 2 oder 3” 

konnten die kleinen Teilnehmer ihr 

Wissen unter Beweis stellen. Für 

viel Lachen, Bewegung und leuch-

tende Kinderaugen war dabei bes-

tens gesorgt. Der absolute Höhe-

punkt des Nachmittags ließ natür-

lich nicht lange auf sich warten: Der 

Weihnachtsmann persönlich schau-

te vorbei und hatte für jedes Kind 

ein kleines Geschenk dabei. Die 

Freude war riesig – und der Weih-

nachtsmann versprach sogar, im 

nächsten Jahr wiederzukommen.  

Ein herzliches Dankeschön gilt al-

len Helferinnen und Helfern, die 

diese schöne Feier möglich ge-

macht haben, sowie den Eltern für 

ihr zahlreiches Erscheinen. Es war 

ein rundum gelungener Start in 

die Adventszeit!  

Jule Barner 


